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Einladung zur  
Mitgliederversammlung 
 

am Mittwoch, 25. April 2012 
um 20.00 Uhr 
im Pfarrheim St. Michael 
 
Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung 

2. Kinder – unsere Zukunft 
Information zur Kindertages-
stätte Randstraße 
Referent:  
Dr. Hans-Josef Ruhland,  
Bezirksvorsteher Krefeld-
West 

3. Bericht aus der Vorstandsar-
beit 

4. Kassenbericht/Bericht der 
Kassenprüfer 

5. Entlastung des Vorstandes 

6. Wahl 
1. Vorsitzende/ Vorsitzender 
Kassenprüfer 

7. Verschiedenes 
 
Hierzu laden wir alle Mitglieder 
und Siedler herzlich ein.  
 

Der Vorstand 

Vorstandsarbeit im Bürgerverein  
Lindental-Gatherhof 
 
Die Arbeit im Bürgerverein ist vielfältig ori-
entiert sich an den Bedürfnissen und Pro-
blemen in Lindental-Gatherhof. 
Im letzten Jahr stand die Arbeit an der Er-
haltungssatzung erneut im Mittelpunkt. Sie 
ist nach vielen Informationsveranstaltun-
gen, Verhandlungen und Änderungen auf 
Wunsch der Siedler in der Bezirksvertretung 
West und im Rat beschlossen und in Kraft 
gesetzt worden. 
 

Ein weiterer Schwerpunkt unserer Arbeit 
bestand in der Vorbereitung und Durchfüh-
rung  des Martinszuges. Ein Martins-Team 
plante alles was für den reibungslosen Ab-
lauf des Martinszuges erforderlich war. Der 
Martinszug war ein sehr erfreulicher Höhe-
punkt im Jahr 2011 der nur durch Mitarbeit 
vieler Helfer – als Sammler, Packer, Orga-
nisatoren, Martinszugbegleiter, Verantwort-
licher für das Martinsfeuer ... - ermöglicht 
werden konnte. Dafür bedankt sich der 
Vorstand des Bürgervereins sehr herzlich! 
 

Weitere Aktivitäten waren u.a. die Teilnah-
me an der Stadtteilkonferenz, die Mitarbeit 
in der Arbeitsgemeinschaft Krefelder Bür-
gervereine, Überlandleitungen, verschiede-
ne weitere Probleme im Siedlungsbereich. 
 

Vorsitzende: Ingeborg Müllers, Blumenstrasse 79 T:
770687; 2. Vorsitzender: Norbert Kalwa, Formerweg 
10, T: 0172 2562848; Geschäftsstelle/Kasse: Frank 
Dunst, En et Bennert 12, T: 712374; Beisitzer: Rose-
marie Haugk, Im Benrader Feld 15a,
T: 397536; Sascha Kalwa, Formerweg 10, T:
6517825; Holger Krocker, Forstwaldstr. 111, 
T: 711533; Dr. Hans-Josef Ruhland, Amselweg 61, T:
316468; Josef Schüpper, Formerweg 32, T: 710943;
Heinz Schiffhorst, Reichsstraße 31; T: 714514;  
Martinskomitee: Stefan Braun, T: 4105809, Rosema-
rie Haugk, Im Benrader Feld 15a, T: 397536  

 



St. Martin in Lindental-Gatherhof 
 
Samstag, 12.11.2011 zog wieder St. 
Martin zu Pferd mit den Kindern der bei-
den Grundschulen St. Michael und Lin-
denschule sowie vielen Kindern aus un-
serem Gebiet durch die Siedlungen Lin-
dental/Gatherhof und Alt-Lindental. 
Zwei Kapellen sorgten für die musikali-
sche Unterstützung der Martinslieder. 
Viele ehrenamtliche Helfer, Mitarbeiter 
des Roten Kreuzes und der Polizei be-
gleiteten den Zug und sorgten dafür 
dass alle sicher am Martinsfeuer anka-
men. 

Zum ersten Mal ritt ein neuer St. Martin
durch Lindental – ein Generationen-
wechsel in der Familie Ziemes – aber
kein Namenswechsel: vom Onkel Ulrich
Ziemes auf den Neffen Ulrich Ziemes. 

Ingeborg Müllers, Vorsitzende des Bürger-
vereins Lindental-Gatherhof überreichte Ina
Wüsten einen Blumenstrauß und bedankte
sich für das jahrelange Engagement. 

 
Bevor der Martinszug sich auf den Weg 
machen konnte war die Arbeit vieler eh-
renamtlich Tätigen erforderlich. Viele  
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Jahre hat Ina Wüsten für den Bürgerver-
ein diese koordinierende Aufgabe über-
nommen und mit großem Engagement 
immer wieder einen schönen Martinszug 
vorbereitet. 
Das neue Martinsteam bedankte sich 
bei Frau Wüsten und ihrem Mann, der 
immer unterstützend tätig war für diese 
langjährige ehrenamtliche Tätigkeit mit 
einer Einladung zum gemeinsamen Es-
sen und einem Blumenstrauß.  
 

Ingeborg Müllers 
Vorsitzende Bürgerverein  

Lindental-Gatherhof  
 

Wir können wieder hoffen ... 
Stromnetzausbau mit Teilverkabe-
lung laut Studie kosten- und um-
weltneutral 
 
In einer am 16. März vorgestellte wis-
senschaftliche Studie wird erstmals be-
legt, dass der streckenweise Ausbau des 
Stromnetzes mit Erdkabeln kostenneut-
ral sein kann. Die Investitionsmehrkos-
ten sollen demnach oftmals durch einen 
schnelleren Netzausbau kompensiert 
werden.  
Die Studien enthält neben einem Ge-
samtkostenvergleich von Freileitungen 
mit Erdkabeln Untersuchungen zur Um-
weltverträglichkeit von Erdkabeln. 
 
Udo Paschedag, Staatssekretär im 
NRW-Umweltministerium, will sich nun 
für eine Teilverkabelung bei Neu- und 
Erweiterungsinvestitionen des Strom-

netzes in Nordrhein-Westfalen einset-
zen. Es gibt positive Erfahrungen die be-
legen dass eine Teilverkabelung helfen 
kann Akzeptanzprobleme zu überwin-
den. Dies trägt zu einer Beschleunigung 
des Netzausbaus bei.  
 
Die Studie gibt an dass im Boden verleg-
te Kabel zwar 2,4-fach höhere Investiti-
onen fordern. Die Mehrkosten durch ei-
ne Teilverkabelung entsprechen aber 
der Studie zu Folge den Mehrkosten die 
bei einer 60-Kilometer-Trasse durch ei-
nen um ein Jahr verzögerten Ausbau mit 
Freileitungen entstehen. 
 
Der Umweltschutz spricht ebenfalls 
nicht gegen eine Verkabelung, denn ei-
ne befürchtete bedeutende Erwärmung 
des Erdreichs ist der Studie zufolge nicht 
zu erwarten.  
Es ist zu hoffen dass die teilweise Erd-
verkabelung zum Stand der Technik 
wird. Der erforderliche Netzausbau für 
mehr erneuerbare Energien und insbe-
sondere für Elektromobilität wird sonst 
kaum zu bewältigen sein.  
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Stadtteilkonferenz 
 
In Lindental-Gatherhof gibt es eine 
Gruppe in der die Organisationen vertre-
ten sind die in unserem Bereich aktiv 
sind und viele Angebote für Groß und 
Klein machen. Diese wollen wir Ihnen 
nach und nach in unserer Bürgerver-
einszeitung vorstellen. 
 
ATS stellt sich vor: 
 

Spiel , Integration, 
Gleichberechtigung, Zu-
sammengehörigkeit, Dis-
ziplin, Ausbildung: - Spaß 
für alle Kinder und Ju-
gendlichen!!! 
 
ATS ist ein Krefelder Sportclub mit den 
Abteilungen Fussball und Taekwondo 
Der Club hat im Fußball derzeit 7 Ju-
gendmannschaften mit jetzt etwa 110 
Jugendlichen, die bei uns spielen. Dies 
beinhaltet Gruppen zwischen dem Alter 
von 5 (Bambini) bis 14 Jahren (D-
Jugend). Die Spieler sind, wie auch der 
Club selber, Mitglied des Fußballverban-
des Niederrhein, FVN, damit auch des 
DFB.  
Unser Platz befindet sich auf der Bezirks 
Sportanlage Randstrasse, in Lindental, 
im Grünen! Die Jüngeren spielen im 
Winter in der Sporthalle an der Schule 
St. Michael hier im Viertel. 

Darüber hinaus ist die Taekwondo Abtei-
lung mit etwa 70 Mitgliedern, davon 36 
Mädchen und 5 Trainerinnen ganz be-
sonders erfolgreich. Hervorragende Tur-
nierergebnisse mit vielen ersten und 
zweiten Plätzen der Mädchen und Jun-
gen bei deutschen Meisterschaften be-
legen das. Taekwondo ist eine asiati-
sche Sportart, etwa vergleichbar mit Ka-

rate. Körperbeherrschung und Disziplin 
stehen hier im Mittelpunkt. Wir trainie-
ren bis zu 5 mal die Woche in der Halle 
„Alte Flur“. 

 
Unser Verein existiert seit mehr als  30 
Jahren.  
Kinder und Jugendliche, Jungen und 
Mädchen, mit vielfältigen kulturellen Ur-
sprüngen spielen und trainieren bei uns. 
Die Eltern treffen sich am Spielfeldrand 
und beim Kaffee. Darauf sind wir stolz. 
Die Vereinssprache ist Deutsch. Bei uns 
spielen und trainieren Jungen und Mäd-
chen mit so unterschiedlichen familiä-
ren Ursprüngen wie aus Deutschland, 
Türkei, Polen, Sri Lanka, Italien, Ukraine, 
Russland, Kasachstan, Iran, Österreich... 
Der Verein ist offen für alle. 
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Wir sind ein Teil der Sportszene von Kre-
feld und werden als solcher von der 
Stadt und vom Verband unterstützt.  
 
Wir haben einen sozialen Auftrag: 
- Der Verein holt Jugendliche von der 

Strasse 
- Der Verein lehrt Sport, Disziplin, Ge-

winnen und Verlieren. Hinzu kommt 
Sozialverhalten mit  Begriffen wie 
Pünktlichkeit, Sauberkeit, Respekt 
und Verhalten in der Gruppe 

- Jugendlichen vermitteln wir auch, so-
fern möglich, Lehrstellen und leiten 
sie im Bewerbungsverhalten an 

- Die Aufnahme von Mädchen wird ge-
fördert. Unsere Taekwondo-Abteilung 
mit mehr als 35 Mädchen und 5 
Trainerinnen ist ein großer Erfolg 

 
Den Fußballspielern werden zwei Mal in 
der Woche Training und Spiele am Wo-
chenende sowie Turniere und Pokal-
wettbewerbe angeboten. 
Die Taekwondo-Abteilung ermöglicht 
den Erwerb der Gürtel verschiedener 
Schwierigkeits-grade und nimmt an 
zahlreichen (Landes-)Wettbewerben teil. 
1-2 mal im Jahr gibt es gemeinsames 
Picknick mit Grill und Kicken mit den El-
tern oder einen Ausflug. 
Hohen Wert legen wir auf Auftreten, 
Fairness, Zusammenhalt und korrekte 
Sprache, entscheidend aber ist natürlich 

die Freude am Spiel, den Spaß am 
Sport. 
Jeder ist willkommen! Wir freuen uns 
auf Euch! 
Kommt doch einmal Dienstags oder 
Freitags, nach 17:00 h zwanglos zur Be-
zirkssportanlage (BSA) Randstrasse und 
sprecht einen der Trainer an. 
 
ATS-Ansprechpartner: 
 

Ahmet Arslan, Garnstrasse 73, Vorsit-
zender 
Mobil: 0172 – 2157145 
 

Björn Voigt, Gatherhofstr. 206, Jugend-
geschäftsführer und Schatzmeister 
Mobil: 0172 - 2705482 
 

Björn Voigt 
Jugendgeschäftsführer 

und Schatzmeister  
 
In unserer nächsten Ausgabe setzen wir 
die Vorstellung der Organisationen in 
der Stadtteilkonferenz fort. 
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Abb.: Internetauftritt Floriade 

 

Fahrt zur Floriade in Venlo 
am Samstag, 21.7.2012 

mit Busreisen Pilger 
 

Naturgenuss mit allen Sinnen 
 
Die Welt-Gartenbau-Ausstellung er-
streckt sich auf ein 66 Hektar großes 
Gebiet. Erkunden Sie die Vielfalt der An-
gebote der einzelnen Länder.  
 
Informieren Sie sich über Blumen, Bäu-
me, Pflanzen, Obst und Gemüse. Aber 
auch ein abwechslungsreiches Kultur-
programm mit Tanz, Musik und Literatur 
kommt hier nicht zu kurz.  
 
Einen Überblick der Ausstellung  können 
Sie sich mit der Seilbahn machen, diese 
schwebt in 30 Meter Höhe übers Gelän-
de.  
Die Seilbahnfahrt ist nicht im Preis ent-
halten. 

 
Abb.: Internetauftritt Floriade 

 
Preis: 37,50 € - Leistungen: Hin und 
Rückfahrt, inkl. Eintritt. 
 
Nähere Informationen demnächst in der 
Siedlerzeitung und in den Aushängen 
der Lindentaler Geschäfte. 
 

Hans-Peter Glasmacher  
 

Konzert der Sopranistin  
Jana Meskes 
 
Am Sonntag den 13.11.2011 gab die in 
Lindental geborene Sopranistin Jana 
Meskes ein viel um jubelndes Konzert 
im Pfarrheim St. Michael. Im voll besetz-
ten Saal sang die zwanzig jährige Künst-
lerin bekannte Opern und Musikalmelo-
dien. Am Klavier begleitet wurde Sie 
hierbei von Franz Klee von der Musik-
hochschule Düsseldorf. Als humorvoller 
Conférencier erklärte ihr Vater dem Pub-
likum die einzelnen Titel. Ein nicht en-
den wollender Applaus zeugte vom gro-
ßen Talent der jungen Künstlerin.  

Die Sopranistin Jana Meskes und der 2. 
Vorsitzende der Siedlergemeinschaft 
Edelstahl Hans-Peter Glasmacher 

 

In der Pause gab es für das Publikum 
einen kostenlosen Sektausschank.  
 

Unser Dank gilt der jungen Künstlerin 
und Ihrer Familie die uns ein wunder-
schönes Konzert beschert haben. 
 

Hans-Peter Glasmacher  
 

Achtung – bitte vormerken 
 

Siedlerfest 2012 
Samstag, 18. August 2012 
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„Tag der offenen Tür 2012“ 
und dem Aktionstag 
 
Liebe Eltern, sehr geehrte Anwohner und 
Gäste,  
 
Sie haben am „Tag der offenen Tür“ und 
dem Aktionstag Gelegenheit 
- zum Kennenlernen der Angebote 

und Leistungen des Familienzent-
rums 

- zum Austausch mit den Kooperati-
onspartnern 

- für Spiel und Spaß 
- zum „Kreativsein“ 

 
Durch den Nachmittag begleitet Sie der 
Zauberer „Pascal Thomas“.    
Sein Zauberprogramm bringt Kinder 
zum Lachen. Er bezieht vor allem die 
kleinen Zuschauer in seine Aktionen mit 
ein. Es gibt bunte Ballontiere, an denen 
auch die erwachsenen Besucher Freude 
haben. 

 
Eine Cafeteria steht Ihnen zur Verfügung 
 
Die Mitarbeiter des Familienzentrums Lin-
dental Am Kinderhort 28, 47804 Krefeld 
Tel. 02151/ 711426 
 

Annegret Nentwig  
 

„Alles in Bewegung“ 
 

Stadtteilspielewoche 2012 
       

  für Kinder von 6 – 10 Jahren 
  Montag, 09.07. – Freitag 13.07.2012 
  Täglich von 14:00 – 17:00 Uhr 
   
  Folgende Vereine und Gremien wer 
  den Angebote vorbereiten: 
 

  09.07.2012 Pfarre St. Michael 
 

  10.07.2012 Schule St. Michael 
 

  11.07.2012 TUS Gatherhof 
 

  12.07.2012 CSV Marathon 
 

  13.07.2012 Erlöserkirche 
   
  Weitere Informationen erhalten Sie  
  rechtzeitig über Handzettel und  
  Plakate. 
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  Wir bitten, die anoncierenden Betriebe
  und Geschäfte zu bevorzugen 

Marktstraße 256 / Ecke Nauenweg 
156 

in 47798 Krefeld 
Telefon 02151 / 772040 
Telefax 02151 / 772120 

www.montenegro-krefeld.de
 

In gemütlichem Ambiente bieten wir
Balkan- und intern. Spezialitäten 

 
Festlichkeiten bis zu 150 Personen

 
Öffnungszeiten 

Restaurant und Küche 
Dienstag bis Sonntag 

von 12:00 bis 14:00 Uhr 
und 18:00 bis 22:00 Uhr 

Montags Ruhetag außer Feiertags 
 

Bistro
an allen Tagen durchg. geöffnet 

von 11:00 bis 24:00 Uhr 
 

Ranka und Vučko Filipović 
freuen sich auf Ihren Besuch 

http://www.montenegro-krefeld.de/
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